
ebenso hoch lagen wie die eigentlichen Antei le . 1 0 5 Für das österreichi­
sche Aerar bedeutete der Vertrag von 1852 daher ein kleines Defizit­
geschäft. Für den liechtensteinischen Staatshaushalt hingegen bildeten 
die fixen Einnahmen fortan die Grundlage. 1 0 0 Jetzt erst lag überhaupt 
flüssiges Geld in der Staatskasse, es wurden Mittel frei für öffentliche 
Zwecke, vor allem für die Rheinwuhrbauten. 1 0 7 Hatte sich das Jahres­
budget bis anhin zwischen lO'OOO und 20'000 Gulden bewegt, so stieg 
es danach schlagartig auf das Doppelte, und Mehrfache. 1 0 8 Die lang­
jährigen Schulden des Landes bei der fürstlichen Rentkasse konnten 
bis 1865 gänzlich abgetragen werden. 1 0 9 Die Bundeskosten konnten 
nun ungesäumt bestritten werden, sie machten nicht mehr den Löwen-

1856: - Staatseinnahmen: 45'437 fl. R. W. 
— davon aus dem Zollvertrag: 19'029 fl. R. W. 

(7929 Einwohner) ' 
1859:-Staatseinnahmen: • 34'584 fl. ö. W. 

— davon aus dem Zollvertrag: 16758 fl. ö. W. 
(7980 Einwohner) 

1862:-Staatseinnahmen: 48'883 fl. ö. W. 
— davon aus dem Zollvertrag: 17'220 fl. ö. W. 

(8200 Einwohner) 
Siehe LRA, Landschaftliche Empfangs- und Ausgabs-Bücher 1853 —1859 
und Landschaftliches Conferenzbuch 1862; vgl. auch die Darstellung 
unten Anhang A, S. 403. 

105 Von Österreich aufgezahlte Differenzen zwischen Reinanteil und garan­
tiertem Minimum: 
1854: 7399 fl. C M . (garant. Minimum 1854: 15'878 fl. C. M.) 
1855: 8155 fl. C. M 
1856: 6418 fl. C M . 
1857: 4329 fl. C M . 
Vgl. die «Übersicht» im HK 1858/6164. - Erst 1861 erreichten die Rein­
erträgnisse während eines Quartals das garantierte Minimum; k. k. Finanz-
Bezirks-Direktion an Regierungsamt,. 3. Juni 1861, LRA 1861/VI/9, Nr.- 872 
pol. 

106 Vgl. Daimler, S. 37 ff.; Schädler,'Landtag, JBL 1903, S. 38, 97 f.; Böhler, 
,S. 65 ff.; ebenso Liechtensteiner Volksblatt 1919, Nr. 38-42: «Unser Zoll-
und Steuervereinsvertrag». 

107 Bericht des Landesverwesers von Hausen, 3. Mai 1861, HK 1861/5434. 
108 Dies ergeht aus den Rechnungsbüchern im LRA; vgl. die Darstellung 

unten Anhang A, S. 403. . 
109 Von Hausen an Fürst, 26. Aug. 1865, HK 1865/13559 (10199). 
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